
 

 

Berater 
 

 

 

  Grundhaltungen          Verhaltensweisen 
  (Variable nach Rogers) 

 

    - Akzeptanz (emotionale Wärme, positive Wertschätzung)   - eigene Rolle als Berater präzise definieren 

    - Empathie (Einfühlungsvermögen in den Ratsuchenden)   - eigene Kompetenz erläutern 

    - Kongruenz (Echtheit des Beraters)      - Zusammenarbeit anbieten 

            - Verantwortung des Ratsuchenden betonen 

            - Anerkennung der Gleichberechtigung  

   Grundsätze       - bisherige positive Bemühungen wahrnehmen 

            - auf Bedürfnisse der Selbständigkeit und 

               Unabhängigkeit achten 

    Prinzip der    Prinzip der    - Beraterrolle und Lehrerrolle trennen 

    Freiwilligkeit   Vertraulichkeit    - keine Koalitionen eingehen 

    - Angebote    - Schweigepflicht   - eigene Konflikte und Schwierigkeiten 

      machen             offen ansprechen (Ich-Botschaften) 
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